Warum der Kampf um Wahrheit in der
Klima-Wissenschaft so wichtig ist

geschrieben von Chris Frey | 22. Januar 2024

H. Sterling Burnett

In den mehr als 30 Jahren, in denen ich mich mit dem Klimawandel befasst
und Hunderte von Berichten, Studien, WeiBbichern, Kommentaren und
Nachrichten zu diesem Thema gelesen habe, habe ich Hunderttausende von
Wortern zu diesem Thema geschrieben und bin zu einigen festen
Schlussfolgerungen gekommen: Der Klimawandel findet statt — langsam, in
bescheidenem Male, aber er findet statt; der Mensch tragt méglicherweise
dazu bei, aber ob er die Hauptursache ist, ist eine offene Frage; und es
gibt bisher keinen Beweis daflr, dass der Klimawandel gefahrliche Folgen
hat.

Darliber hinaus gibt es keinen Grund zu glauben — abgesehen von
fehlerhaften Computer-Modellprognosen und mantraartig wiederholten
Behauptungen derjenigen, die in irgendeiner Form vom Schiren der
Klimaangst profitieren, sei es in Form von Geld, Ressourcen, Macht oder
allem zusammen - dass der Klimawandel oder die menschlichen
Treibhausgasemissionen (und der damit verbundene Verbrauch fossiler
Brennstoffe), die ihn angeblich verursachen, eine existenzielle
Bedrohung fiur die Menschheit oder die Umwelt darstellen.

Ich behaupte nicht, dass ich in diesem Punkt die Mehrheitsmeinung
vertrete. In der Tat ware mein Leben einfacher — und nach den mir
unterbreiteten Angeboten auch mein Lebensstandard hoher — wenn ich die
Wissenschaft anerkennen und mich denjenigen anschlielen wiirde, die
drakonische Beschrankungen fir Treibhausgasemissionen fordern und von
den verschiedenen Projekten griner Energiewirtschaft profitieren. Alles,
was ich tun muss, um mehr Gehalt und Anerkennung zu erhalten und den
Beschimpfungen und Drohungen derjenigen ein Ende zu setzen, die mich fur
»Schlimmer als die Nazis“ halten (was mir mehrfach gesagt und
geschrieben wurde) ist, das Spiel mitzuspielen und mich dem Konsens
anzuschlieBen. Das Einzige, was mich davon abhalt, ist meine sture, wohl
téorichte Uberzeugung, dass ich die Wahrheit (iber diese und andere
Angelegenheiten von offentlichem Interesse, die ich kenne, so ausdricken
sollte, wie ich es fur richtig halte — egal, wie es ausgeht.

Ich bin nicht der einzige skeptische Arbeiter auf dem Gebiet der
Klimaforschung und -politik. Ausgehend von den Gesprachen, die ich
gefiuhrt habe, wurden die meisten, wenn nicht alle meine Kollegen
irgendwann einmal mit der gleichen Frage oder dem gleichen Vorschlag
konfrontiert: Warum sollte man nicht ,die Wissenschaft” anerkennen und
fur eine vernunftige Politik kampfen? Einige Leute, die ich im
Allgemeinen respektiere, haben genau das getan. Sie haben im Laufe der
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Zeit akzeptiert oder sind zumindest nicht mehr bereit, daruber zu
streiten, ob der Mensch einen gefahrlichen Klimawandel verursacht. Sie
verbringen jetzt ihre Zeit damit, dafir zu sorgen, dass die zur
Bekampfung des Klimawandels entwickelten/aufgezwungenen Malnahmen
wirtschaftlich effizient sind. So weit bin ich noch nicht.

Es ware einfacher, die Wissenschaft auszublenden und nur Uuber
Klimapolitik zu reden, aber das ware nicht ehrlich, und wenn ich damit
anfinge, wirde ich das aufgeben, was ich fir die moralische
Uberlegenheit halte. Solide Wissenschaft sollte die Energiepolitik nicht
diktieren, aber sie sollte sie beeinflussen. Wenn Skeptiker der
Wissenschaft nachgeben, obwohl die Ursachen und Folgen des Klimawandels
wirklich noch offene Fragen sind, dann werden ich wund meine
realistischen Kollegen nur daruber verhandeln, wie viel Freiheit sie an
die grolle Regierung und internationale Biirokraten abgeben, ohne dass sie
durch Verfassungen oder demokratische Vertretung eingeschrankt werden.
Tatsachlich haben alle Optionen zur Verringerung der Emissionen fossiler
Brennstoffe Vorteile und Kosten, die einige bestrafen und andere
belohnen, aber die besten Einschatzungen deuten darauf hin, dass ein
vorzeitiger Ausstieg aus der Nutzung fossiler Brennstoffe die Welt
insgesamt wirtschaftlich schlechter dastehen lasst, als wenn wir uns
unabhangig von der Ursache an den Klimawandel anpassen — was bedeutet,
dass einige Menschen sterben und arm bleiben werden, obwohl sie es nicht
missten.

Es gibt kurz- und mittelfristig keinen realistischen Ersatz fir fossile
Brennstoffe im Verkehrswesen oder bei den Tausenden von Produkten, far
deren Herstellung sie entscheidend sind. Was die Elektrizitat betrifft,
so bedeutet der Verzicht auf fossile Brennstoffe kurz- und mittelfristig
eine weniger zuverlassige Stromversorgung, Energieausfalle und hdhere
Preise. Diese Aussagen haben sich in den letzten zwei Jahrzehnten Jahr
fadr Jahr als Tatsachen erwiesen, auch wenn Wissenschaftler,
fortschrittliche Politiker und Profiteure der grunen Energie das
Gegenteil behaupten. Uberpriifen Sie Ihre Stromrechnungen und alle Daten
uber Stromausfalle.

Ich habe oft gesagt, dass sich meine Ansichten andern werden, wenn sich
die wissenschaftlichen Erkenntnisse &ndern. Wenn ich zu der Uberzeugung
gelange, dass der Mensch einen gefahrlichen Klimawandel verursacht und
dass die Auswirkungen dieses Wandels fir die Freiheit und den Wohlstand
der Menschen schadlicher sind als die Schaden, die sich aus der
Beschrankung fossiler Brennstoffe ergeben, dann werde ich eine solche
Politik unterstitzen. Zum jetzigen Zeitpunkt bin ich jedoch davon
uberzeugt, dass ich, auch wenn ich mit der Wissenschaft falsch liege,
mit der Politik richtig liege. Die Steigerung des Wohlstands, der
Anpassungsfahigkeit und der Widerstandsfahigkeit der Gesellschaft -
alles Dinge, die durch die Nutzung fossiler Brennstoffe schneller
méglich sind als durch ein Verbot — sind entscheidend flir eine wirksame
und nutzbringende Reaktion auf den Klimawandel.



Wie ich bereits sagte, bin ich nicht der einzige, der diesen Standpunkt
vertritt. Meine obigen Ausfihrungen wurden erst kirzlich durch einen
Artikel von Edward Ring ausgeldst, einem mitwirkenden Redakteur und
Senior Fellow des California Policy Center, das er 2013 mitbegrundet
hat. In diesem Artikel schreibt er:

JWenn Sie die Wissenschaft anerkennen und nur die Politik in Frage
stellen, die durch eine voreingenommene und politisierte
wissenschaftliche Darstellung gerechtfertigt werden soll, spielen Sie
bereits in Ihrer eigenen roten Zone. Sie werden das Spiel verlieren. Wen
kimmert es, wenn wir die Menschheit versklaven mussen? Unsere
Alternative ist der sichere Tod durch die globale Uberhitzung! Mit
diesem Argument konnen Sie nicht gewinnen. Sie mussen die Wissenschaft
in Frage stellen, und das konnen Sie auch, denn Wissenschaftler wie John
Christy und andere sind immer noch verfugbar.”

Ring nennt als Beispiel dafir, wie man sich auf Kosten der Gesellschaft
verteidigt, die Reaktion der groRen Olkonzerne auf die verschiedenen
Klagen, die von Stadten, Bundesstaaten wund verschiedenen
Aktivistengruppen in unterschiedlichen politischen
Zustandigkeitsbereichen eingereicht wurden. Die Olkonzerne haben die
Wissenschaft weitgehend anerkannt und sagen im Grunde: ,Unsere Produkte
haben sich als nitzlich erwiesen und viel Gutes bewirkt, aber sie
verandern auch das Klima zum Schlechten. Nicht jetzt, aber mit der Zeit,
und in der Zwischenzeit investieren wir in kohlenstoffarmere Ldsungen®.

Das ist, als wlrde ein beliebter, aber missbrauchender Ehepartner sagen:
»Ich bin ein ziemlich guter Kerl und leiste einen Beitrag zur
Gesellschaft, aber nebenbei schlage ich meine Frau. Aber ich tue es
jetzt weniger als friher, und in Zukunft werde ich es wohl ganz lassen”.
Das ist kein sehr uberzeugendes Argument.

Die groRen Olkonzerne haben sich entschieden, nicht fiir die Wahrheit in
der Wissenschaft zu kampfen, obwohl beispielsweise das Heartland
Institute in einem Fall einen Schriftsatz als Freund des Gerichts
vorgelegt hat, in dem eindeutig nachgewiesen wird, dass derzeit keine
Klimakatastrophe offensichtlich ist oder sich anbahnt. Anstatt um ihr
Leben zu kampfen, kampfen die Olgesellschaften fir eine langsamere
Hinrichtung. Die Olkonzerne wollen die verschiedenen Gruppen, die sie zu
erpressen versuchen, nicht auszahlen und gleichzeitig die Rechtfertigung
flir die Erpressung zugeben. Eine solche Strategie funktioniert nicht,
hat nie funktioniert und wird auch nie funktionieren.

Ring schreibt:

Eine aggressive Verteidigung gegen diese Klage(n) von ExxonMobil, Shell,
Chevron, ConocoPhillips, BP und dem American Petroleum Institute wirde
die Kernpramisse der Klager angreifen, namlich die angeblichen Beweise
fir die globale Erwarmung und extreme Wetterverhaltnisse. Denn das, was
als ,Beweise” fur eine Klima-,Krise“ prasentiert wird, 1ist durchweg



irreflihrend und oft schlichtweg betriigerisch.

Die Philosophin, Romanautorin, Drehbuchautorin und Schauspielerin Ayn
Rand soll gesagt haben: ,Bei jedem Kompromiss zwischen Nahrung und Gift
kann nur der Tod gewinnen. Bei jedem Kompromiss zwischen Gut und Bése
kann nur das Bose gewinnen”.

Der Kampf fir eine solide Wissenschaft an sich, aber speziell fir die
Klimawissenschaft, ist ein Kampf fir die Wahrheit und flr den gesamten
Fortschritt, den die Wissenschaft bieten kann. Es ist ein moralischer
Kampf. Deshalb kampfe ich weiterhin fir das, was ich fir die Wahrheit
iber den Klimawandel halte, auch wenn ich dabei mit persénlichen
Angriffen in der Presse, per E-Mail und online, mit versuchter und
manchmal erfolgreicher Zensur und gelegentlicher Androhung von
kérperlicher Gewalt und Tod konfrontiert werde.

This piece originally appearedat HeartlandDailyNews.com and has been
republished here with permission.

Link:
https://cornwallalliance.org/2024/01/fighting-for-truth-in-climate-scien
ce-is-important/

Ubersetzt von Christian Freuer fir das EIKE

Die hassliche Wahrheit ist ans Licht
gekommen: Klima-Wissenschaftler
wollen Macht

geschrieben von Chris Frey | 22. Januar 2024

H. Sterling Burnett

The Guardian berichtet, dass die UN-Klimawissenschaftler endlich den
leisen Teil Ulaut aussprechen: Sie wollen die Befugnis, bestimmte
klimapolitische MaBnahmen vorzuschreiben und die Fahigkeit, die
Einhaltung dieser Vorschriften oder Mandate durch die 195
Unterzeichnerstaaten des Pariser Klimaabkommens zu verfolgen oder zu
uberwachen. The Guardian schreibt:

Hochrangige Klimaexperten fordern aus Verzweiflung Uber das langsame
Tempo der KlimaschutzmaBnahmen eine Uberarbeitung der Struktur und der
Befugnisse des IPCC.
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Funf Hauptautoren von IPCC-Berichten sagten dem Guardian, dass
Wissenschaftler das Recht erhalten sollten, politische Vorgaben zu
machen und méglicherweise deren Umsetzung durch die 195
Unterzeichnerstaaten der UN-Klimarahmenkonvention (UNFCCC) =zu
beaufsichtigen.

Sonia Seneviratne, stellvertretende IPCC-Vorsitzende und koordinierende
Hauptautorin seit 2012 sagte: ,An einem bestimmten Punkt missen wir
sagen, dass bestimmte Malnahmen umgesetzt werden missen, wenn man dieses
von den politischen Entscheidungstrédgern gesetzte Ziel erreichen will.

“
.

Wissenschaftler sollten in die Lage versetzt werden, die Reduzierung und
den Ausstieg aus fossilen Brennstoffen zu fordern, sagte sie.

Die Ehrlichkeit dieser Wissenschaftler ist erfrischend. In Wahrheit ging
es beim IPCC-Prozess nie wirklich um die Verhinderung des Klimawandels,
der ein Prozess ist, den die Menschen nicht kontrollieren kénnen,
sondern immer darum, Burokraten und den Regierungen, die sie
beschaftigen und ermachtigen, mehr Macht zu verschaffen. Es ist nicht
das erste Mal, dass Sprecher der Vereinten Nationen und andere
Mochtegern-Klimatyrannen ehrlich zugeben, dass die Verhinderung des
Klimawandels ein Vorwand fiur einen staatlichen Reset der Wirtschaft und
der Regierungssysteme ist. So gab Christiana Figueres, die damalige
Exekutivsekretarin der UN-Klimarahmenkonvention, im Jahr 2015 zu, dass
es bei der Klimapolitik nicht um die Rettung des Planeten oder der
Umwelt geht, sondern um die Macht, die Gesellschaft in ein
sozialistisches Paradies umzugestalten (als ob es so etwas jemals
gegeben hatte oder geben konnte).

»Es ist das erste Mal in der Geschichte der Menschheit, dass wir uns die
Aufgabe stellen, innerhalb eines bestimmten Zeitraums das
wirtschaftliche Entwicklungsmodell zu andern, das seit mindestens 150
Jahren, seit der industriellen Revolution, vorherrscht”, sagte Figueres.

Der Stabschef von Alexandria Ocasio-Cortez (D-NY) Saikat Chakrabarti gab
dasselbe in Bezug auf ihren Green New Deal zu und sagte: ,Das
Interessante am Green New Deal ist, dass er urspringlich gar keine
Klimasache war. Wir sehen ihn eher als eine Frage, wie man die gesamte
Wirtschaft verandern kann“.

Und im Februar 2021 sagte der Staatssekretar fur Klimawandel in
Massachusetts, David Ismay, auf einer Klimakonferenz in Vermont, dass es
im Nordosten keine grofBen ,Klimasunder” mehr gabe, die man brechen
musse, jetzt sei es an der Zeit, die ,Menschen zu brechen”.

Letzten Endes werden Autoritare immer versuchen, ihre Ambitionen in
paternalistische Begriffe zu kleiden — ,wir missen dies zum Wohle ,des
Volkes’, ,des Proletariats‘, ,des Volkes‘, ,der Gesellschaft’, ,des
Planeten’ tun.” Suchen Sie sich einen Begriff aus der entsprechenden
Region und Zeit aus, aber in Wirklichkeit geht es nur darum, die eigene



Macht zu vergréBern und sich selbst zu profilieren, zwangslaufig auf
Kosten der Durchschnittsmenschen.

Die Wahrheit sollte eine absolute Verteidigung gegen die Ambitionen der
Klima-Autoritaten sein. Insbesondere die Wahrheit von Sultan Ahmed Al
Jaber, dem Chef der staatlichen Erdd6l- und Erneuerbare-Energien-
Gesellschaft von Dubai und Gastgeber der COP 28. Wahrend einer
Prasentation vor der Konferenz erklarte er:

»ES gibt keine Wissenschaft und kein Szenario, das besagt, dass der
Ausstieg aus der Nutzung fossiler Brennstoffe das Erreichen des Ziels
1,5 bedeutet. Sie fordern einen Ausstieg aus den fossilen Brennstoffen,
bitte helfen Sie mir, zeigen Sie mir den Fahrplan fir einen Ausstieg aus
den fossilen Brennstoffen, der eine nachhaltige soziodkonomische
Entwicklung ermoéglicht. Es sei denn, Sie wollen die Welt zurick in die
Hohlen bringen.*

Al Jabers Einschatzung ist eine niuchterne und genaue Beschreibung der
Realitat. Wie in Climate at a Glance und Climate Realism ausfihrlich
dargelegt, besteht glicklicherweise keine Notwendigkeit fir einen
vorzeitigen Ausstieg aus den fossilen Brennstoffen oder deren
Abschaltung. Extreme Wetterereignisse nehmen nicht zu, und die Zahl der
Todesfalle aufgrund von Wetterereignissen ist um mehr als 98 Prozent
zuruckgegangen. Daruber hinaus haben sich mit der leichten Erwarmung der
Erde die Pflanzenproduktion und die Ernteertrage drastisch erhoht, was
zu einem entsprechenden Rickgang von Hunger und Hungersnoten gefuhrt
hat, und die Zahl der Todesfalle aufgrund nicht optimaler Temperaturen
ist erheblich zurickgegangen.

Es besteht absolut keine Notwendigkeit, auf die Vorteile der modernen
Gesellschaft zu verzichten, die durch die Nutzung fossiler Brennstoffe
ermoglicht werden. Es gibt auch keine Rechtfertigung dafur, wesentliche
Freiheiten oder den wirtschaftlichen Fortschritt in dem vergeblichen
Bemihen, das kinftige Wetter zu kontrollieren, den Klimazaren zu
uberlassen.

In seiner Abschiedsrede warnte Prasident Dwight D. Eisenhower, dass die
Menschen ihre Freiheit eiferslchtig bewahren sollten, wenn der Staat die
groBe Wissenschaft finanziere.

JWenn wir wissenschaftliche Entdeckungen respektieren, missen wir auch
auf die gleiche und entgegengesetzte Gefahr achten, dass die 6ffentliche
Politik selbst zur Gefangenen einer wissenschaftlich-technologischen
Elite werden konnte“, sagte Eisenhower.

Sein vorausschauender und weiser Rat ist heute wahrer als je zuvor.

This piece originally appeared at HeartlandDailyNews.com and has been
republished here with permission.

Link:
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Ubersetzt von Christian Freuer fir das EIKE

Das WeiBe Haus informiert zum
,Climate Corps“ — grine Ausbildung
und griine Arbeitsplatze fiir junge
Leute

geschrieben von Andreas Demmig | 22. Januar 2024
Nick Pope Mitwirkender, 15. Januar 2024, Daily Caller News Foundation

Das WeiBe Haus veranstaltete am Donnerstag seine erste
Informationsveranstaltung fur das Programm ,American Climate Corps*“
(ACC) von Prasident Joe Biden, um es bekannt zu machen und Feedback von
potenziellen Teilnehmern einzuholen. Dieses Programm ist ein wichtiges
Instrument der Klimaagenda, das den Gewerkschaften und dem Geist der
Klimaaktivisten entgegenkommt.

Net Zero Europa: Gewerkschaften sind
alarmiert ob des industriellen
Kollaps‘ der EU

geschrieben von Chris Frey | 22. Januar 2024

Aus einem GWPF-Rundbrief

Die wichtigsten europaischen Gewerkschaften haben ihre tiefe Besorgnis
uber das Ausmall des industriellen Niedergangs in der EU geauBert, da die
strukturell hohen Energiepreise weiterhin eine entscheidende Saule der
Wirtschaft des Blocks zerstdéren.

Die Befurchtungen wurden noch verstarkt, nachdem eine am Montag (15.
Januar) veroffentlichte Eurostat-Studie ergeben hatte, dass die
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Industrieproduktion in der EU im November letzten Jahres im Vergleich
zum Vormonat um 0,2 % gesunken ist, was den dritten monatlichen Riickgang
in Folge darstellt. Auch im Jahresvergleich ging die Industrieproduktion
im November um 5,8% zurick, nachdem sie im Oktober um 5,4% gesunken war.

oWir sind mit einer groBe Besorgnis erregenden Situation konfrontiert“,
sagte der Generalsekretar des Europaischen Gewerkschaftsbundes Ludovic
Voet gegenuber Euractiv. ,Diese Zahlen sind ein Alarmzeichen: Am
starksten betroffen sind die langfristigen Investitionen in Gebaude und
Ausristungen.”

Voets Besorgnis uber einen Mangel an Investitionen in wichtige
Infrastrukturen wird auch durch die Eurostat-Daten bestatigt.

Die Produktion von Investitionsgutern wie Gebdauden, Maschinen und
Ausristungen ging im November im Vergleich zum Vormonat in der gesamten
Union um 0,8% zurick, nachdem sie im Oktober um 0,7% gesunken war. Auch
im November lag sie um 8,7% niedriger als im gleichen Monat des Jahres
2022.

»Der Mangel an Investitionen, den wir heute erleben, hat bereits
dramatische Auswirkungen auf die Arbeitswelt”, warnte Voet.

,Fabriken schlieBen und Arbeitsplatze werden in den Sektoren abgebaut,
die Europa dorthin gebracht haben, wo es heute steht.“ Dazu gehdren
insbesondere energieintensive Sektoren wie die Aluminium-, Dingemittel-
und Chemieindustrie.

Der ganze Beitrag steht hier!
Siehe auch diesen GWPF-Report: Europe’s Green Experiment: A costly
failure in unilateral climate policy (pdf)


https://www.euractiv.com/section/economy-jobs/news/energy-crisis-chips-away-at-europes-industrial-might/
https://www.euractiv.com/section/economy-jobs/news/very-worrying-trade-unions-alarmed-by-eus-industrial-collapse/
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Link:
https://mailchi.mp/ea83d1ld2e2d0/trade-unions-alarmed-by-europes-industri
al-collapse-2003407e=08ba9aldfb, erste Meldung

Ubersetzt von Christian Freuer fiir das EIKE
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Blanker Unsinn: Die Behauptung, 2023
sel ,das heiBleste Jahr jemals”
gewesen

geschrieben von Chris Frey | 22. Januar 2024
Larry Hamlin
[Alle Hervorhebungen im Original]

Die Ergebnisse der Messung der Anomalie der globalen
Durchschnittstemperatur zum Jahresende 2023 haben die Klimaalarmisten in
den Medien dazu veranlasst, falschlicherweise zu behaupten, dass das
Jahr 2023 ,das warmste Jahr seit Beginn der Aufzeichnungen Mitte des 18.
Jahrhunderts gewesen sei”“.
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Diese Behauptungen uber das ,warmste Jahr seit Beginn der
Aufzeichnungen” beruhen auf der Falschdarstellung der obskuren
Ergebnisse der ,globalen durchschnittlichen Temperaturanomalie” fur das
Jahr 2023, die auf keinen bestimmten Ort oder keine bestimmte Region der
Erde anwendbar ist.

Die Temperaturanomalie-Daten der Global Times Series der NOAA sind fir
16 globale regionale Gebiete verfigbar, die unten aufgefihrt sind:


https://eike-klima-energie.eu/2024/01/21/blanker-unsinn-die-behauptung-2023-sei-das-heisseste-jahr-jemals-gewesen/
https://eike-klima-energie.eu/2024/01/21/blanker-unsinn-die-behauptung-2023-sei-das-heisseste-jahr-jemals-gewesen/
https://eike-klima-energie.eu/2024/01/21/blanker-unsinn-die-behauptung-2023-sei-das-heisseste-jahr-jemals-gewesen/
https://www.wsj.com/us-news/climate-environment/climate-change-global-extreme-weather-record-heat-2023-0cbd5870
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Die nachstehende Tabelle 1 zeigt alle 16 regionalen durchschnittlichen
Temperaturanomalien der NOAA Global Time Series fiir das Jahr 2023und
gibt an, ob die Messung im Jahr 2023 einen Rekordwert fiir die Anomalie
darstellte.

Fiir globale Regionen, die im Jahr 2023 eine rekordverdachtige
durchschnittliche Temperaturanomalie aufwiesen, sind der vorherige
hochste regionale Temperaturanomaliewert und das Jahr angegeben. Fir
globale Regionen, die im Jahr 2023 keine rekordverdachtige
durchschnittliche Temperaturanomalie aufwiesen (diese globalen Regionen
sind in Tabelle 1 in GroBbuchstaben angegeben), sind der hochste
regionale durchschnittliche Temperaturanomaliewert und das Jahr
angegeben:


https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2024/01/hottest_02.png

Table 1

NOAA Global Region Year 2023 Temperature Anomaly Data

NOAA Global Region  Year 2023 Anomaly  Record High Highest or Prior Highest Year & Value

Global Average 1.18C Yes

2016-1.03C

N. Hemisphere 1.54 C Yes 2020-1.36 C
S. Hemisphere 0.82C Yes 2016-0.72C
Africa 1.49C Yes 2010-1.37C
ASIA 2.09C No 2020-2.21C
EUROPE 215C No 2020 -2.16 C
N. America 2.01C Yes 2016-1.99C
OCEANIA 1.04 C No 2019-1.34C
S. America 1.73C Yes 2015-148C
Atlantic MDR 1.27C Yes 2010-1.19C
Caribbean Islands 1.14C Yes 20016-1.04 C
EAST N. PACIFIC 0.69 C No 2015-149C
Gulf of Mexico 1.15C Yes 2016-091C
HAWAIIAN REGION 0.50 C No 2015-1.16 C
ARCTIC 255C No 2016-3.00C
ANTARCTIC 0.15C No 2007 -0.65C

Tabelle 1 zeigt, dass 7 der 16 globalen NOAA-Regionen im Jahr 2023 kein
Ergebnis der hoéchsten durchschnittlichen Temperaturanomalie aufwiesen,
darunter Asien, Europa, die USA (wird spater behandelt), Ozeanien, die

Region Ost-Nordpazifik, die Region Hawaii sowie die Arktis und die
Antarktis.

Das von der NOAA fur das Jahr 2023 ermittelte Ergebnis der globalen
regionalen durchschnittlichen Temperaturanomalie in den 16 ausgewahlten
Regionen zeigt die erheblichen Unterschiede in der durchschnittlichen
Temperaturanomalie rund um den Globus, die durch das unterschiedliche
Klimaverhalten in jeder dieser Regionen bedingt sind. Diese
unterschiedlichen Ergebnisse der globalen regionalen durchschnittlichen
Temperaturanomalie sind in Tabelle 1 iibersichtlich dargestellt.

Das Ergebnis der globalen durchschnittlichen Temperaturanomalie
verschleiert die signifikant variierenden regionalen Unterschiede des
globalen Klimas, wobei die alarmistische Behauptung der ,hdchsten jemals
gemessenen globalen durchschnittlichen Temperaturanomalie” das
komplexere und vollstandigere Bild der Ergebnisse der globalen

durchschnittlichen Temperaturanomalie verschleiert, die durch die Daten
der NOAA in Tabelle 1 dargestellt werden.

Am wichtigsten: die globalen regionalen Temperaturanomalie-Daten der
NOAA belegen, dass die Behauptung nicht zutrifft, wonach im Jahr 2023
die ,hochste jemals gemessene durchschnittliche Temperaturanomalie”, in
den weltweit vorherrschenden regionalen Landgebieten, zu denen Asien,
Europa, die USA (auf die spater eingegangen wird), Ozeanien, die Region
Hawaii, die Arktis und die Antarktis gehoren.

Die Daten zur durchschnittlichen Temperaturanomalie in Tabelle 1 zeigen,


https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2024/01/hottest_03.png

dass die hochsten Werte der globalen regionalen Anomalie in vielen
verschiedenen Jahren variieren, darunter 2007 (Antarktis), 2015
(Ostpazifik und Hawaii), 2016 (Arktis), 2019 (Ozeanien) und 2020 (Asien
und Europa).

Man beachte die groBe Spanne der durchschnittlichen
Temperaturanomaliewerte (ein Faktor von mehr als 17), die zwischen der
Arktis (2,55 Grad C) und der Antarktis (0,15 Grad C) fur die
durchschnittlichen Anomaliemessungen zwischen diesen globalen
Polarregionen im Jahr 2023 besteht.

Wie aus Tabelle 1 hervorgeht, ist die von der NOAA fir das Jahr 2023
ermittelte globale durchschnittliche Temperaturanomalie von 1,18 Grad
Celsius (was einer absoluten Durchschnittstemperatur von 15,08 Grad
Celsius im Vergleich zu dem Durchschnittswert von 13,9 Grad Celsius der
NOAA-Durchschnittsmessung flir die Jahre 1901 bis 2000 entspricht, aus
der die globale durchschnittliche Temperaturanomalie fiur jedes Jahr
ermittelt wird) nur 0,15 Grad Celsius hoher als der zuvor ermittelte
hochste Wert fir die durchschnittliche Temperaturanomalie des Jahres
2016 von 1,03 Grad Celsius (was einer absoluten Durchschnittstemperatur
von 14,93 Grad Celsius entspricht), wie unten dargestellt:


https://www.ncei.noaa.gov/access/monitoring/climate-at-a-glance/global/time-series/globe/land_ocean/ytd/12/1850-2023
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Dennoch wird diese geringe Differenz der globalen
Durchschnittstemperaturanomalie von 3/20stel Grad Celsius gegeniiber dem
vorhergehenden héchsten Anomaliewert des Jahres 2016 (das ebenso wie das
Jahr 2023 ein El-Nifo-Jahr ist) von den Medien der Klimaalarmisten als
gefahrlicher Anstieg der ,Rekordhitze” und als ,heiBestes Jahr der Erde
seit Beginn der Aufzeichnungen” dargestellt (anstelle der ,hdochsten
durchschnittlichen Temperaturanomalie seit Beginn der Aufzeichnungen“,
die ein ,durchschnittliches Temperatur“-Ergebnis anstelle eines
,maximalen Temperatur“-Ergebnisses darstellt, das erforderlich ist, um
eine giiltige Behauptung iiber das ,heifeste Jahr seit Beginn der
Aufzeichnungen” aufzustellen).

Die Alarmisten iibertreiben die Ergebnisse der globalen
pdurchschnittlichen Temperaturanomalie”“ noch weiter, indem sie
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behaupten, sie stellten einen ,globalen Klimanotstand” dar, bei dem ,die
Temperaturen im Jahr 2023 wahrscheinlich die eines beliebigen Zeitraums
in den letzten 100.000 Jahren iibersteigen”, wobei all diese lacherliche
Klimaalarmisten-Propaganda auf einer erhohten Differenz der globalen
pdurchschnittlichen Temperaturanomalie” von 0,15 Grad Celsius im Jahr
2023 gegeniiber den Werten des Jahres 2016 beruht.

Die fehlerhaften Behauptungen der Klimaalarmisten Uber das ,heilBeste
Jahr aller Zeiten” im Jahr 2023 sind die gleichen wie die fehlerhaften
Behauptungen der Klimaalarmisten uber den Sommer 2023, welcher ,der
heiBeste Sommer aller Zeiten” in den USA sein wird, der hier
angesprochen und unten gezeigt wurde:
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Major Climate Alarmist Fail: “The Hottest Summer Ever” that
Never Was
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Guest essay by Larry Hamlin

A recent WUWT article addresses the failure by climate alarmist media and scientists to utilize NOAA's July through
August summer maximum temperature data resulting in their false "hottest summer ever” headlines for the year 2023
with this summer characterized in the Times article as having been a “record breaker”.


https://wattsupwiththat.com/2023/10/16/major-climate-alarmist-fail-the-hottest-summer-ever-that-never-was/
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Der Artikel verweist auf das Versaumnis der Klimaalarmisten, die Sommer -
Hochsttemperaturen (Tmax) anstelle der Sommer-Durchschnittstemperaturen
(Tavg) zu bewerten, wobei 1letztere eher von den erhdhten
durchschnittlichen Minimumperaturen (Tmin) beeinflusst werden (wie unten
fir die US-Sommertemperaturen von Juni bis Augqust 2023 gezeigt), die
durch die Auswirkungen der stadtischen Warmeinseln aufgrund des
Bevolkerungswachstums in den USA seit 1895 verursacht werden, wie in dem
Artikel angesprochen.
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Diese enormen Zuwachse in der US-Bevdlkerung reflektieren auch in noch
starkerem MalBe das Wachstum der Weltbevdélkerung in diesem Zeitraum.


https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2024/01/hottest_06.png

Das enorme Wachstum der globalen Bevodlkerungsdichte, das wahrend des
Zeitraums der NOAA-Temperaturanomaliemessung von Mitte der 1800er Jahre
bis 2023 stattgefunden hat, und die Auswirkungen dieses
Bevolkerungswachstums auf die globalen Temperaturen werden im NOAA-
Bericht fiir das Jahr 2023 nicht beriicksichtigt.

Dieser wichtige Bereich der Klimawissenschaft wird von
Klimawissenschaftlern wie Dr. Roy Spencer behandelt, der eine Analyse
durchgefuhrt hat, in der er die Auswirkungen des Wachstums der
stadtischen Bevdélkerungsdichte auf die Erwarmung der Temperatur
bewertet, definiert als Auswirkungen der stadtischen Warmeinsel (Urban
Heat Island, UHI).

Dr. Spencer merkt zu den Auswirkungen des UHI auf die Erwarmung in den
amerikanischen Ballungszentren Folgendes an:

JWie 1ich bereits angekundigt habe, hat unsere zur Veréffentlichung
eingereichte Studie Uber die Methode gezeigt, dass die UHI-Erwarmung in
den USA seit 1895 57% des GHCN-Erwarmungstrends betragt, gemittelt Uber
alle vorstadtischen und stadtischen Stationen.”

Diese Analyse [in deutscher Ubersetzung hier] zeigt, dass die
Sommererwarmung in den Stadten der USA im Zeitraum von 1895 bis 2023 um
100 % Ubertrieben ist:


https://www.drroyspencer.com/2023/10/new-paper-submission-urban-heat-island-effects-in-u-s-summer-temperatures-1880-2015/
https://wattsupwiththat.com/2023/09/27/summer-warming-1895-2023-in-u-s-cities-exaggerated-by-100-from-the-urban-heat-island-effect/
https://eike-klima-energie.eu/2023/10/01/sommerliche-erwaermung-1895-2023-in-us-staedten-durch-den-staedtischen-waermeinseleffekt-um-100-uebertrieben/

Summer warming 1895-2023 in U.S.
cities exaggerated by 100% from the
urban heat island effect
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This means warming has been exaggerated by at
least a factor of 2 (100%).

Langfristig gibt es an allen Orten der Welt mit zunehmender
Bevolkerungsdichte UHI-Effekte auf die Temperaturen, was dazu fuhrt,
dass es in stadtischen Gebieten warmer ist als in Vorstadten, wie die
Analyse von Dr. Roy Spencer hier zeigt.

»Die quantitativen Beziehungen zwischen Temperatur und Bevdélkerung sind
fast gleich, unabhangig davon, ob ich GHCN-Rohdaten oder angepasste
(homogenisierte) Daten verwende, wobei die homogenisierten Daten ein
etwas starkeres UHI-Signal erzeugen. Sie sind auch ungefahr gleich, egal
ob ich Daten von 1880-1920 oder 1960-1980 verwende; fiir diesen globalen
Datensatz werden alle Jahre (1880 bis 2023) zusammen verwendet, um die
quantitativen Beziehungen abzuleiten.
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Hier sind einige Beispiele des UHI-Datensatzes fiir verschiedene
Regionen, die den geschatzten Gesamt-UHI-Effekt auf die Lufttemperatur
in den Jahren 1850 und 2023 zeigen (ich habe Dateien alle 10 Jahre von
1800 bis 1950, danach jahrlich). Mit ,Gesamt-UHI-Effekt‘ meine ich, wie
viel warmer die Orte im Vergleich zu den Bedingungen in der Wildnis
(ohne Bevolkerungsdichte) sind. Ich betone die Monate der warmen
Jahreszeit, in denen der UHI-Effekt am starksten ist.“
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Der UHI-Effekt des Bevdlkerungswachstums spiegelt sich in den
farbkodierten Weltkartenregionen wider, die, wie in der Legende
vermerkt, zunehmende UHI-Temperaturauswirkungen von 0,01 Grad C bis 2,7
Grad C aufweisen. Im Laufe der Jahre und mit zunehmender
Bevolkerungsdichte auf der ganzen Welt andern sich die regionalen
Farbmuster von Gelb uUber Griun zu Rot und Violett usw., was einen immer
starkeren UHI-Temperaturanstieg im Laufe der Zeit anzeigt.

Diese steigenden, sich auf die UHI auswirkenden Temperaturen sind
eindeutig von erheblicher Bedeutung im Vergleich zu den bescheidenen
Anderungen der NOAA-Messungen der globalen
Durchschnittstemperaturanomalie im Laufe der Zeit, die in der Regel in
Zehntelgraden gemessen werden und sich Uber mehrere Jahre erstrecken.

Dariuber hinaus stellt Dr. Spencer fest, dass die Weltbevdlkerung
zunehmend in die stadtischen Zentren zieht, was zu hoheren UHI-
Temperaturauswirkungen fihrt, die von den Klimaalarmisten und ihren
Medienvertretern falschlicherweise als Folge der ,globalen Erwarmung”“
dargestellt werden, wenn er zu dem Schluss kommt:

»,Uber 50 % der Bevdlkerung lebt heute in stédtischen Gebieten, und


https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2024/01/hottest_08.png

dieser Anteil soll bis 2045 auf 70 % steigen. In diesem Sommer haben wir
gesehen, wie die Medien iiber Temperaturrekorde in verschiedenen Stadten
berichtet haben, und sie bringen die Erwarmung in den Stadten in der
Regel mit der globalen Erwarmung in Verbindung, obwohl diese
rekordverdachtige Erwarmung auch unabhdngig von einer vermeintlichen
globalen Erwarmung zunehmend auftreten wiirde."

Die hdochste durchschnittliche Temperaturanomalie in Asien lag bei 2,21
Grad Celsius im Jahr 2020, wie unten aus den globalen Zeitreihendaten
der NOAA hervorgeht, mit einer durchschnittlichen Temperaturanomalie von
2,09 Grad Celsius im Jahr 2023, wie unten dargestellt. Asien hat bei
weitem die groBte Landflache und dominiert das globale
BevOlkerungswachstum in der Welt, wie in Tabelle 2 dargestellt:
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https://www.ncei.noaa.gov/access/monitoring/climate-at-a-glance/global/time-series/asia/land/ytd/12/1850-2023
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Die durchschnittliche Anomalie der gemafigten Zonen in Asien fiir das
Jahr 2023 lag 0,12 Grad Celsius unter dem vorhergehenden héchsten Wert
der durchschnittlichen Temperaturanomalie flir das Jahr 2020, trotz der
UHI-erhohenden Temperaturauswirkungen in der globalen Region Asien, wie
in Dr. Spencers UHI-Diagramm unten fur Indien und China gezeigt wird,
welches den UHI-Effekt auf die steigenden Lufttemperaturen zwischen 1850
und 2023 darstellt (groBe Gebiete mit UHI-Temperaturerhéhungen zwischen
0,2 und 1,6 Grad Celsius) in dieser riesigen globalen Region.
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Die hdochste durchschnittliche Temperaturanomalie in Europa lag bei 2,16
Grad Celsius im Jahr 2020, wie aus den globalen Zeitreihendaten der NOAA
hervorgeht, mit einer durchschnittlichen Temperaturanomalie von 2,15
Grad Celsius im Jahr 2023.
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Die durchschnittliche Temperaturanomalie in Europa fiir das Jahr 2023 1lag
0,01 Grad Celsius unter der zuvor hdéchsten durchschnittlichen
Temperaturanomalie im Jahr 2020, wund das trotz der UHI-
Temperatureinflusse, die in der globalen Region Europa vorhanden sind,
wie in Dr. Spencers UHI-Diagramm unten fur den Zeitraum zwischen 1850
und 2023 gezeigt wird (grolBe Gebiete mit UHI-Temperaturerhdhungen
zwischen 0,1 und 0,8 Grad Celsius).
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Die hdochste durchschnittliche Temperaturanomalie in Nordamerika lag bei
2,01 Grad Celsius im Jahr 2023, wie aus den globalen Zeitreihendaten der
NOAA hervorgeht, wobei die hdéchste durchschnittliche Temperaturanomalie
im Jahr 2016 mit 1,99 Grad Celsius erreicht worden war.
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https://eike-klima-energie.eu/Die höchste durchschnittliche Temperaturanomalie in Nordamerika lag bei 2,01 Grad Celsius im Jahr 2023, wie aus den globalen Zeitreihendaten der NOAA hervorgeht, wobei die höchste durchschnittliche Temperaturanomalie im Jahr 2016 mit 1,99 Grad Celsius erreicht worden war.
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January-December 2016 1.99°C 113

Die durchschnittliche Temperaturanomalie Nordamerikas fiir das Jahr 2023
lag um 0,02 Grad Celsius iiber der vorhergehenden hdéchsten
durchschnittlichen Temperaturanomalie von 2016, und das trotz der UHI-
Temperatureinflisse, die in der globalen Region der Vereinigten Staaten
vorhanden und in Dr. Spencers UHI-Diagramm unten dargestellt sind (groRe
Gebiete mit UHI-Temperaturerhéhungen zwischen 0,1 und 0,8 Grad Celsius),
und zwar zwischen 1850 und 2023.
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Die hdchste durchschnittliche Temperaturanomalie in Ozeanien lag bei
1,34 Grad Celsius im Jahr 2019, wie unten aus den globalen
Zeitreihendaten der NOAA hervorgeht, und im Jahr 2023 bei 1,29 Grad
Celsius.
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Oceania

January-December Temperature Anomalies (1810-2000 mean)

# Period * Anomaly
January-December 2019 1.34°C 114
January-December 2013 1.29°C 113

Die durchschnittliche Temperaturanomalie Ozeaniens im Jahr 2023 lag 0,05
Grad Celsius unter der vorhergehenden hochsten durchschnittlichen
Temperaturanomalie im Jahr 2019, wiederum trotz der UHI-
Temperatureinflisse, wie in Dr. Spencers nachstehendem UHI-Diagramm
(entwickelte Gebiete mit UHI-Temperaturerhdhungen zwischen 0,1 und 0,8
Grad Celsius) zwischen 1850 und 2023 fir Australien dargestellt.
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Die hdochste durchschnittliche Temperaturanomalie in der hawaiianischen
Region betrug 1,16 Grad Celsius im Jahr 2015, wie unten aus den globalen
Zeitreihendaten der NOAA hervorgeht, mit einem klaren Abwartstrend der
Temperaturanomalie seit 2015 (der von den Alarmisten ignoriert und
verschwiegen wird). Die durchschnittliche Temperaturanomalie der
hawaiianischen Region im Jahr 2023 1lag 0,66 Grad C unter der
vorhergehenden hochsten durchschnittlichen Temperaturanomalie des Jahres

2015.
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Hawaiian Region

January-December Temperature Anomalies (1910-2000 mean)

+ Period + Anomaly
January-December 2015 1.16°C 114

January-December 2019 1.04°C 113

Die hochste durchschnittliche Temperaturanomalie in der arktischen
Region betrug 3,00 Grad Celsius im Jahr 2016, wie unten aus den globalen
Zeitreihendaten der NOAA hervorgeht, mit einem klaren Abwartstrend der
Temperaturanomalie seit 2016 auf 2,55 Grad Celsius im Jahr 2023 (von den
Alarmisten ignoriert und verschwiegen). Die durchschnittliche
Temperaturanomalie der Arktis fur das Jahr 2023 lag 0,45 Grad C unter
der zuvor hochsten durchschnittlichen Temperaturanomalie des Jahres
2016:
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Arctic

January-December Temperature Anomalies (1910-2000 mean)

* Period # Anomaly
January-December 2016 3.00°C 174
January-December 2020 2.69°C 173

Die hochste durchschnittliche Temperaturanomalie in der Antarktis betrug
0,65 Grad Celsius im Jahr 2007, wie unten aus den Daten der Global Times
Series der NOAA hervorgeht, die eindeutig einen 16 Jahre andauernden
Abwartstrend der Temperaturanomalie seit 2007 zeigt (der von den
Alarmisten ignoriert und verschwiegen wird). Die durchschnittliche
Temperaturanomalie der Antarktis fur das Jahr 2023 lag 0,50 Grad C unter
der zuvor hochsten durchschnittlichen Temperaturanomalie des Jahres 2007
mit 0,15 Grad C.
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Tabelle 2 unten enthalt Daten fur die globalen Klimaregionen der NOAA
mit der groBten Landflache und Bevolkerung, wobei diese Daten belegen,
dass mindestens 58% der Landoberflache der Erde (Asien, Europa, USA,
Ozeanien und Antarktis mit einer Gesamtflache von 33,69 Millionen
Quadratmeilen von insgesamt 57,80 Millionen Quadratmeilen) nicht das
gehypte Ergebnis der ,hochsten jemals aufgezeichneten”
durchschnittlichen Temperaturanomalie im Jahr 2023 gezeigt haben und
dass die Bevolkerung dieser riesigen globalen Regionen (fast 5,86
Milliarden Menschen) iiber 73% der 8 Milliarden Menschen ausmacht, die
derzeit auf der Erde leben.
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Table 2

Global Region, Land Area, Population & 2023 Temperature Anomaly Result

NOAA Global Region

Africa

Asia

Europe

N. America
Oceania
United States
S. America
Arctic

Antarctic
Global Data

Die NOAA-Daten zur durchschnittlichen Temperaturanomalie fur die
dass es in den USA keinen Trend
Erhohung der durchschnittlichen Temperaturanomalie gibt,
Ergebnis der durchschnittlichen Temperaturanomalie von Januar

(siehe unten)

zeigen deutlich,

Land Area
(Million Square Miles)

11.72

17.23
3.90
9.36
3.29
3.77
6.88
2.89
5.50

57.80

Population
(Millions)

1,453
4,739
744
557
45
332
426

8,009

Record 2023 Anomaly

Yes
No
No
Yes
No
No
Yes

No
No
Yes

USA
zur
das
bis

wobei

Dezember 2023 in zahlreichen Jahren einschlieBlich des Jahres 2016

ibertroffen wird.

Time Series
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Daruber hinaus zeigen die NOAA-Daten fur die HOchsttemperatur in den USA
flir das Jahresende 2023 (siehe unten), dass es im Jahr 2023 keine
»hochste jemals aufgezeichnete” Hochsttemperatur in den USA geben wird
(die achthdchste in der Rangliste).

National Time Series

Please nate, Palmer Drought Severity index (PDSI), Palmer Hydrological Drought Index (PHIN), and Palmer Modified Drought index (PMDV) are not affered for muitiple-
manth time scales, Data are available for bulk downlood.
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AulBerdem zeigen die Temperaturdaten fir die 9 US-Klimaregionen der NOAA
(siehe unten), dass in keiner dieser 9 Klimaregionen im Jahr 2023 eine
»hochste jemals aufgezeichnete Hochsttemperatur” verzeichnet wurde
(NOAA-Datenlink wie oben mit Auswahloption ,Region“).
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Map of nine USA climate regions ( image courtesy NOAA). [8]

Daruber hinaus zeigen die NOAA-Temperaturdaten fir das Jahr 2023 fir die
US-Bundesstaaten (mit Kalifornien, das im Jahr 2023 nur den 71. Platz
von 129 Hochsttemperaturen erreichte), dass 50 der 52 Bundesstaaten im
Jahr 2023 keine rekordverdachtigen Hochsttemperaturen verzeichneten (nur
Maryland und Louisiana bilden eine Ausnahme).
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Die Daten der NOAA fir die durchschnittlichen Temperaturanomalien in den
USA [zwischen Kanada und Mexiko] zeigen keinen Trend zu steigenden
durchschnittlichen Temperaturanomalien und keine absolute
Hochsttemperatur im Jahr 2023, wobei die héchste jemals gemessene
Temperatur in den USA im Jahr 2012 auftrat, also vor mehr als einem
Jahrzehnt, und diese Ergebnisse von den Klimaalarmisten in den Medien
verschleiert und ignoriert wurden.

Die NOAA-Charakterisierung, dass die globale durchschnittliche
Temperaturanomalie des Jahres 2023 die ,hdchste jemals aufgezeichnete
globale durchschnittliche Temperaturanomalie” war, stellt die globale
Realitat der stark variierenden durchschnittlichen Temperaturanomalie-
Ergebnisse in den vielen unterschiedlichen globalen Klimaregionen falsch
dar (wie in den Tabellen 1 & 2 oben detailliert dargestellt, unter
Verwendung der umfangreichen und 1leicht zuganglichen globalen
Zeitreihendaten der NOAA fir die durchschnittliche Temperaturanomalie
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der Region). Sie stellen fest, dass 7 der globalen Klimaregionen der
NOAA im Jahr 2023 keine ,hochste jemals aufgezeichnete durchschnittliche
Temperaturanomalie” aufweisen.

Diese Daten widerlegen die grob verzerrten und falschen Behauptungen der
Klimaalarmisten-Medien, dass die Welt das ,heiBeste Jahr der Erde seit
Beginn der Aufzeichnungen” erlebt habe (mit der fortgesetzten
fehlerhaften und falschen Tauschung dieser Medien, bei der die ,hdéchste
jemals gemessene durchschnittliche Temperaturanomalie” als ,heiBestes
Jahr seit Beginn der Aufzeichnungen” dargestellt wird, ohne irgendeine
maximale Temperaturanomalie oder absolute Daten zu evaluieren, was
erforderlich ware, um eine Behauptung eines ,heifesten Jahres jemals” zu
erheben). Die NOAA-Klimadaten zeigen, dass iiber 58% aller globalen
Landregionen mit einer Bevolkerung, die iiber 73% der insgesamt 8
Milliarden Menschen auf der Erde reprasentiert, im Jahr 2023 nicht die
falschlicherweise behauptete ,hochste jemals aufgezeichnete
durchschnittliche Temperaturanomalie” oder das ,heifeste Jahr in der
Geschichte” erfahren haben.

Dariiber hinaus versaumen es diese Bewertungen der globalen Klimadaten,
die bekannten Auswirkungen der zunehmenden Bevolkerungsdichte im Laufe
der Zeit anzusprechen, die zu einem Anstieg der globalen regionalen
Temperaturen fithren, die nichts mit der iibertriebenen CO:-bedingten
»globalen Erwarmung” zu tun haben, wobei diese CO0:-Behauptungen auf
jahrzehntelangem, fehlerhaftem Computermodell-Hype aufbauen.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2024/01/16/2023-earths-hottest-year-on-recor
d-claims-fail/
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